
Seit Mai 2014 untersucht die Stadtbibliothek Bautzen ihre Bestände auf NS-Raubgut. 
Dabei geht es um die Identifizierung von Büchern, die im Zusammenhang mit 
Verfolgungsmaßnahmen in der Zeit des Nationalsozialismus entzogen oder in Folge 
des Zweiten Weltkrieges verlagert wurden oder abhanden gekommen sind. Gefördert 
wird die Forschung durch die Stiftung Deutsches Zentrum Kulturgutverluste in 
Magdeburg. Alle verdächtigen Bücher werden im WebOPAC der Bibliothek mit ihrem 
Vorbesitzer (Provenienz) versehen und zu den NS-Raubgutfällen werden der heutige 
Eigentümer, der Grund des Buchverlustes und der Stand der Rückgabe dokumentiert.
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Konzeption www.kulturbilderwissenschaft.de 

Wie finde ich die Vorbesitzer der Bücher? 

 WebOPAC öffnen

1. Onlinekatalog der Stadtbibliothek auf der Seite
der Stadt Bautzen

2. Auswählbarer Suchbegriff „Provenienz“

Ergebnis: keine Treffer  (in dem bisher untersuchten 
Bestand befindet sich kein Buch aus diesem Vorbesitz)

Ergebnis: Treffer  (weiter bei 3)

  Name in das Feld „Provenienz“ eingeben    auf 
„suchen“ klicken

3. Titel werden angezeigt  einen Titel auswählen

  Anklicken des Titels

  Ergebnis: Anzeige der Buchdaten

4. Informationen zu Vorbesitzer (Provenienz)

  Feld „mehr zum Titel“ anklicken

  Ergebnis: im Feld Provenienz befindet sich der 
Name einer Person, einer Organisation oder Initialen 
(es sind keine weiteren Informationen zum Vorbesitzer 
bekannt) oder

  Name und Link: Wenn Sie dem Link folgen, gelangen 
Sie in der Deutschen Nationalbibliothek (DNB) in die 
Gemeinsame Normdatei (GND). 
In dieser werden deutschlandweit alle Informationen zu 
Personen und Organisationen verzeichnet. Sie wurden 
um die Bautzener Forschungsergebnisse ergänzt oder 
gänzlich neu erstellt. Von der GND führt ein weiterer Link 
zur Abbildung des Besitzereintrags (Provenienzmerkmal) 
in der Deutschen Fotothek (DF) in der SLUB Dresden. 
In der DF wurde die Serie „Provenienzmerkmale Stadt-
bibliothek Bautzen“ eingerichtet. Sie dokumentiert alle 
aufgefundenen Bucheinträge, wie z.B. Exlibris, Etikett, 
Monogramm, Name.



Möchten Sie alle Provenienzen oder NS-Raubgutfälle sehen, dann geben Sie 
anstelle eines Begriffs das Zeichen „*“ ein. 

Möchten Sie mehr über die NS-Raubgutforschung in der Stadtbibliothek Bautzen 
erfahren, dann fragen Sie uns oder lesen Sie auf unserer Homepage nach: 

www.stadtbibliothek-bautzen.de 
 Hauptbibliothek  Altbestand/Regionalkunde/Fernleihe
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Konzeption www.kulturbilderwissenschaft.de 

Wie finde ich NS-Raubgut im Katalog? 

1. Onlinekatalog der Stadtbibliothek auf der Seite
der Stadt Bautzen

2. Auswählbarer Suchbegriff „NS-Raubgut“

Ergebnis: keine Treffer  (in dem bisher untersuchten 
Bestand befindet sich kein NS-Raubgut aus diesem 
Vorbesitz)

Ergebnis: Treffer  (weiter bei 3)

  Name in das Feld „NS-Raubgut“ eingeben    auf 
„suchen“ klicken

3. Titel werden angezeigt  einen Titel auswählen

  Anklicken des Titels

4. Informationen zu NS-Raubgut

  Feld „mehr zum Titel“ anklicken

  Ergebnis: im Feld Provenienz befindet sich 
der Name der Person oder Organisation mit weiter-
führendem Link (siehe andere Seite) 

  im Feld NS-Raubgut befinden sich Angaben zum 
heutigen Eigentümer / zum Enteignungsumstand / zum 
Stand der Restitution

 WebOPAC öffnen


